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Brandschutz im Holzbau

Was ist neu und was ist möglich?





Gesamtfläche: 

  400 m²  400 m² - -

Fläche der Nutzungseinheit je Geschoss:

 - - -  400 m²

Nutzungseinheiten:

  2  2 -

   

1 2 3 4 5

22m

13m

7m

0m

Brandschutzanforderungen:    

 Keine FH FH HFH FB

Gebäudeklassen nach MBO § 2 Abs. 3



Holzbau in GK 4 und GK 5

MBO § 26 (2) Satz 4:

▪ Bauteile, die feuerbeständig oder hochfeuerhemmend 

sein müssen, sind aus brennbaren Baustoffen zulässig, 

sofern sie den Technischen Baubestimmungen nach 

MBO § 85a entsprechen 

Ausnahmen:

▪ Brandwände und Wände notwendiger Treppenräume



Hochfeuerhemmende Bauteile

nach MVV TB

MHolzBauRL



Muster-Richtlinie über brandschutztechnische Anforderungen 

an Bauteile und Außenwandbekleidungen in Holzbauweise 

(MHolzBauRL)

derzeit bauaufsichtlich eingeführte Fassung:

▪ Oktober 2020

aktuell durch die Bauministerkonferenz verabschiedete 

Fassung:

▪ 24. September 2024



Wesentliche Neuerungen der MHolzBauRL 2024

▪ Zulassung der Holztafelbauweise bis einschließlich 

Gebäudeklasse 5

▪ Öffnung der Anwendung für bestimmte Sonderbauten

▪ Bekleidungsdicke in Abhängigkeit des Beginns der 

Verkohlung hinter der Bekleidung

(tch nach DIN EN 1995-1-2)

▪ Erweiterung der Lösungen für Anschlüsse und Fügungen

▪ Erweiterung der Lösungen für Installationen



Sonderbauten nach MHolzBauRL 2024

anwendbar bei Einhaltung folgender Bedingungen:

▪ brandschutztechnisch abgetrennte Räume oder 

Raumgruppen ≤ 400 m²

▪ bestimmungsgemäße Nutzung für selbstrettungsfähige 

Personen
(trifft auch auf barrierefreie Gebäude nach MBO § 50 zu, 

ausgenommen Einrichtungen des Gesundheitswesens)



Bekleidungen von Holztafeln in GK 4

MHolzBauRL 2020



Bekleidungen von Holztafeln in GK 4

 MHolzBauRL 2024



Reduzierte Bekleidungsdicken für Holztafeln

in GK 4  nach MHolzBauRL 2024

Gebäude mit NE ≤ 200 m² Brutto-Grundfläche

• mindestens zweilagige Bekleidung mit Schutzzeit tch ≥ 30 Minuten

• 2 x 12,5 mm Gipsplatte (GKF)

• 2 x 12,5 mm Gipsfaserplatte (GF)

• 1 x 18 mm Gipsplatte (GKF) + 1 x ≥ 12 mm Holzwerkstoffplatte

• 1 x 18 mm Gipsfaserplatte (GF) + 1 x ≥ 12 mm Holzwerkstoffplatte

Reduzierungen gelten nicht für Wände anstelle von Brandwänden und 

Wände notwendiger Treppenräume



Holztafeln in GK 5

nach MHolzBauRL 2020

nicht zugelassen



Holztafeln in GK 5

nach MHolzBauRL 2024



Bekleidungen von Massivholzelementen in GK 4

MHolzBauRL 2020



Bekleidungen von Massivholzelementen in GK 4

 MHolzBauRL 2024



Massivholzbauteile in GK 5

nach MHolzBauRL 2024



Reduzierte Bekleidungsdicken für Massivholzbauteile

in GK 4 und GK 5 nach MHolzBauRL 2024

Gebäude mit NE ≤ 200 m² Brutto-Grundfläche

• mindestens einlagige Bekleidung mit Schutzzeit tch ≥ 30 Minuten

• 1 x 18 mm Gipsplatte (GKF)

• 1 x 18 mm Gipsfaserplatte (GF)

Reduzierungen gelten nicht für Wände anstelle von Brandwänden und 

Wände notwendiger Treppenräume



Sichtbare Holzoberflächen für Massivholzbauteile

in GK 4 und GK 5 nach MHolzBauRL 2024

Gebäude mit NE ≤ 200 m² Brutto-Grundfläche

• zulässig für entweder die Deckenunterseite oder maximal 25 % aller 

Wandoberflächen

(Fenster- und Türöffnungen müssen bei der Flächenermittlung nicht in 

Abzug gebracht werden)

(Einzelne linienförmige Bauteile (z.B. Stützen und Unterzüge) bleiben 

ebenfalls unberücksichtigt.)

Gilt nicht für Sonderbauten nach MBO § 2 (4)



Reduzierte Bekleidungsdicken für Außenwände

in GK 4 und GK 5 nach MHolzBauRL 2024

Gilt für die Außenseiten von Außenwänden

• mindestens einlagige Bekleidung mit Schutzzeit tch ≥ 30 Minuten

• 1 x 18 mm Gipsplatte (GKF)

• 1 x 18 mm Gipsfaserplatte (GF)



Raumabschließende Bauteile

ohne zusätzlichen Nachweis

nach MHolzBauRL 2024 Anhang 1

Allgemeiner Nachweis



Raumabschließende Bauteile

ohne zusätzlichen Nachweis

nach MHolzBauRL 2024 Anhang 1

Massivholzwände unbekleidet oder mit reduzierter Bekleidung



Raumabschließende Bauteile

ohne zusätzlichen Nachweis

nach MHolzBauRL 2024 Anhang 1

Massivholzdecken unbekleidet oder mit reduzierter Bekleidung



Nachweis nach Technischer Baubestimmung

nach MHolzBauRL 2024 Anhang 1 A 1.1



Nachweis mit Berechnung

nach MHolzBauRL 2024 Anhang 1 A 1.2



Nachweis mit Berechnung

nach MHolzBauRL 2024 Anhang 1 A 1.2

• Nachweis auf der Grundlage einer Berechnung

nach DIN EN 1995-1-2 Abs. 2.4.1 (6)

• für 60 bzw. 90 Minuten Feuerwiderstand

MVVTB Anhang 4

R 60 bzw. REI 60 oder 

R 90 bzw. REI 90



Nachweis mit Klassifizierungsbericht

nach MHolzBauRL 2024 Anhang 1 A 1.2

• Nachweis auf der Grundlage von Brandversuchen oder

Kombination von Brandversuchen mit Berechnungen

nach DIN EN 1995-1-2 Abs. 2.4.1 (6)

• Klassifizierung nach DIN EN 13501-2:2023-12

Klassifizierungsbericht für

R 60 bzw. REI 60 oder 

R 90 bzw. REI 90



Nachweis brandschutztechnisch wirksame Bekleidung

nach MHolzBauRL 2024 Anhang 1 A 1.5

MHolzBauRL DIN EN 1995-1-2

Tabellen 1 bis 5 Abschnitt 3.4.3

tch für 30, 60 bzw. 90 min

Brandversuch nach

DIN EN 13381-7

tch in min

Klassifizierungsbericht

nach DIN EN 13501-2



Deckenbauteile

Nachweis für eine Brandbeanspruchung von oben

nach MHolzBauRL 2024 Anhang 2

Fußbodenaufbauten zur Erfüllung der Anforderungen an Bekleidungen



Element- und Bauteilanschlüsse

ohne weiteren Nachweis

nach MHolzBauRL 2024 Anhang 2

Ausführungsprinzipien



Element- und Bauteilanschlüsse

ohne weiteren Nachweis

nach MHolzBauRL 2024 Anhang 2

Fugen mit Abdeckung durch Brandschutzbekleidung oder Fußbodenaufbau



Element- und Bauteilanschlüsse

ohne weiteren Nachweis

nach MHolzBauRL 2024 Anhang 2

Elementstoßausbildung von Massivholzelementen mit Deckbrettverbindung



Element- und Bauteilanschlüsse

ohne weiteren Nachweis

nach MHolzBauRL 2024 Anhang 2

Elementstoßausbildung von Massivholzelementen mit Fremdfederverbindung



Element- und Bauteilanschlüsse

ohne weiteren Nachweis

nach MHolzBauRL 2024 Anhang 2

Elementstoßausbildung von Massivholzelementen zum Nachweis 

des Raumabschlusses



Holzaußenwandbekleidungen

in den Gebäudeklassen 4 und 5



Architekturbüro Susanne Scharabi, Berlin



≤ 3-Geschosse ≤ 5-Geschosse ≤ 8-Geschosse

keine Regeln -

normal entflammbar

- schwer entflammbare Baustoffe für die AW-Bekleidung

- Nichttragende Außenwand entweder A-Baustoffe oder 

feuerhemmend

Nichttragende Außenwände nach MBO § 28 (2) 

und Oberflächen von Außenwänden und 

Außenwandbekleidungen nach MBO § 28 (3) 



B1-Schutzziel nach DIN 4102-1, Abs. 6.1.1 (b)

Brandausbreitung nicht wesentlich außerhalb des Primärbrandbereiches 



Ausführung und Befestigung horizontaler Brandsperren



Mindestauskragung horizontaler Brandsperren



Wirksame Löscharbeiten für die Feuerwehr

MHolzBauRL Abschnitt 6.3

Jede Gebäudeseite mit einer Außenwandbekleidung aus Holz oder 

Holzwerkstoffen muss für wirksame Löscharbeiten erreicht werden 

können.

Im Einvernehmen mit der Brandschutzdienststelle sind auf dem

Grundstück ggf. Zu- oder Durchfahrten und Bewegungsflächen 

entsprechend der Technischen Regel lfd. Nr. A 2.2.1.1 der MVV TB 

herzustellen. 



Ausbildung im Bereich von Brandwänden



Ausbildung im Bereich von Außenecken



Ausbildung im Bereich von Außenecken

nach MHolzBauRL 2024



Ausbildung im Bereich von Innenecken

allgemein



Ausbildung im Bereich von Innenecken

kraft- und formschlüssige Schalungen 

sowie flächige Holzwerkstoffplatten

Reduzierung der Auskragung auf 0,10 m,

sofern Öffnungen einen Abstand von 

mindestens 1,0 m zur Innenecke einhalten



Ausbildung im Bereich von Innenecken

MHolzBauRL 2024

allgemein



formschlüssige Außenwandbekleidungen 

sowie flächige Holzwerkstoffplatten

Reduzierung der Auskragung auf 100 mm,

sofern Öffnungen einen Abstand von 

mindestens 1,0 m zur Innenecke einhalten

Ausbildung im Bereich von Innenecken

MHolzBauRL 2024



„Bauteilkatalog“ hinsichtlich des 

Brandverhaltens klassifizierter Baustoffe 

und des Feuerwiderstandes klassifizierter 

Bauteile als Bauarten inklusive 

Anwendungsregeln

mit Anwendungs- und 

Ausführungsregelungen 

ergänzend zu den Eurocodes

E DIN 4102-4/A1



E DIN 4102-4/A1

• als Entwurf erschienen am 24.03.2023

• Einspruchsfrist bis 24.07.2023

• ca. 700 Einsprüche

• Beratung und Bearbeitung der 

Einsprüche einschließlich Anhörung 

der EinsprecherInnen abgeschlossen

• Veröffentlichung voraussichtlich

1. Quartal 2025



Vorteil der DIN 4102-4 als Bauteilkatalog

• Technische Baubestimmung

nach MVV TB A 2.2.1.3

→ geregelte Bauart

→ keine weiteren 

Verwendbarkeits- oder 

Anwendbarkeitsnachweise 

wie vBG, aBG oder abP 

erforderlich



Änderungen in den Abschnitten 10.3 bis 10.5
„Klassifizierte Wände, Decken und Dächer im Holzbau“

Erweiterung der Feuerwiderstandsdauern und der anwendbaren Produktpalette

• tabellierte Aufbauten für 

Feuerwiderstandsdauern 

bis 90 Minuten

• Erweiterung für 

Gipsfaserplatten (GF), 

Holzweichfaser, Zellulose, 

neue Fußbodenaufbauten



Änderungen in den Abschnitten 10.3 bis 10.5
„Klassifizierte Wände, Decken und Dächer im Holzbau“

Umfangreiche Erweiterungen für Wände, Decken und Dächer in Holzbauweise

• auf der Grundlage einer Vielzahl von Brandprüfungen

• auch für Ständerabstände von 835 mm



Änderungen in den Abschnitten 10.3 bis 10.5
„Klassifizierte Wände, Decken und Dächer im Holzbau“

Aufnahme von Massivholzkonstruktionen für Wände und Decken

• Nachweise des 

Raumabschlusses für 

Brettsperrholz- und 

Brettschichtholzelemente

• Nachweise der 

Tragfähigkeit müssen 

nach den dafür geltenden 

Technischen 

Baubestimmungen geführt 

werden



Änderungen in den Abschnitten 10.3 bis 10.5
„Klassifizierte Wände, Decken und Dächer im Holzbau“

Erweiterung um Detaillösungen für Installationsöffnungen in Bekleidungen

in Abstimmung mit dem Ausbau



Zusammenfassung

▪ Erweiterter Anwendungsbereich des Holzbaus durch 

Neufassung der MHolzBauRL

- Holztafeln in GK 5

- Anwendung für bestimmte Sonderbauten

- reduzierte Bekleidungsdicken

- Erweiterung der Nachweismöglichkeiten zum Feuerwiderstand

- viele Lösungsmöglichkeiten für Anschlüsse und Installationen

▪ DIN 4102-4/A1 mit 

- erweiterten Konstruktionen

- Erweiterung der Materialien, z.B. Zellulose, Gipsfaser

- Aufnahme von Massivholzkonstruktionen

- Bereitstellung von Detaillösungen





Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit

bauart Konstruktions GmbH & Co. KG

Englschalkinger Straße 14

81925 München

www.bauart-ingenieure.de
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